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JobcenterTRAINING -  

Die Qualifizierungsoption für zugelassene kommunale Träger 
 

In der Grundsicherung und Arbeitsförderung gilt auch weiterhin der Grundsatz "Nach der Reform ist vor 
der Reform". Während zum 1. Juli 2023 bereits zahlreiche Änderungen im Bereich der FbW und anderer 
Instrumente in Kraft getreten sind, wird im Bundestag fleißig an weiteren Neuerungen gearbeitet. So befin-
det sich das "Gesetz zur Stärkung der Aus- und Weiterbildungsförderung" in den Startlöchern. Dies ist na-
türlich mit erheblichen Anforderungen an die Fach- und Umstellungskompetenz des Personals verbunden. 
 
Auch hier wollen wir Sie und Ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter mit unseren Seminaren weiterhin tat-
kräftig unterstützen, indem wir zeitnah auf Änderungen reagieren und diese im Rahmen unserer Veranstal-
tungen aufgreifen.  
 
Dafür haben wir für 2024 drei neue Seminare entwickelt und in unser Seminarverzeichnis aufgenommen: 

• Digitale Hilfs- und Arbeitsmittel in der Integrations- und Beratungsarbeit erfolgreich nutzen (anwen-
dungsorientiertes Praxisseminar) 

• Umschulungen im Betrieb initiieren, fördern und begleiten 

• Potenzialanalyse, Kooperationsplan und Schlichtung 
 
Darüber hinaus beachten Sie bitte, dass sich die hier beschriebenen Seminare ausschließlich an Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter von zugelassenen kommunalen Trägern richten und auf deren Bedürfnisse zuge-
schnitten sind. 
 
Ich freue mich auf Ihre Rückmeldung  
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Arbeitgeber- und Trägerleistungen (EGZ, §§ 16i+e, AGH) 
 

Beschreibung 
 

 
 
Das Ziel, möglichst viele Langzeitarbeitslose zu integ-
rieren und der Ansatz, auch nach Beschäftigungsauf-
nahme für die Kunden der Jobcenter tätig zu wer-
den, stellt die Mitarbeitenden in der Arbeitgeberbe-
treuung vor neue Herausforderungen. Die gestie-
gene Zahl der Instrumente und die Komplexität der 
zu betreuenden Arbeitslosen verlangen neue Ar-
beitsweisen; aber auch gute Kenntnisse in der An-
wendung von Förderrecht und der Dokumentation 
von Förderentscheidungen. 
Die wichtigsten Leistungen, die im Rahmen der Ar-
beitgeberbetreuung zu kennen sind, ihre Vorausset-
zungen und Möglichkeiten, Ermessensentscheidun-
gen zu treffen, sind Gegenstand der Veranstaltung.  
Es können auf Wunsch des Auftraggebers auch ein-
zelne Instrumente den Schwerpunkt der Veranstal-
tung bilden.  

Themenschwerpunkte 
 

• Einführung 

• Eingliederungszuschuss (EGZ) 
o Vermittlungshemmnis und Minderleistung 
o Festlegung von Höhe und Dauer 
o Förderungsausschluss und Rückzahlung 

• Eingliederung von Langzeitarbeitslosen (§ 16e) 
o Fördervoraussetzungen (insbes. Ermitt-

lung der erforderlichen Arbeitslosigkeit) 
o Förderungsausschluss und Rückzahlung 

• Teilhabe am Arbeitsmarkt (§ 16i) 
o Besondere Anforderungen an das Beschäf-

tigungsverhältnis 
o Fördervoraussetzungen 
o Begleitende Leistungen 

• Arbeitsgelegenheiten (§ 16d) 
o Zusätzlichkeit, öffentliches Interesse, 

Wettbewerbsneutralität 
o Zuweisung und Trägerpflichten 

• Vorbereitende und flankierende Leistungen 
o Maßnahmen bei Arbeitgebern (MAG) 
o Coaching nach Beschäftigungsaufnahme 
o Weiterbildungsförderung Beschäftigter 

 

Zielgruppe: 
 
MitarbeiterInnen zugelassener kommunaler Träger, die Arbeitgeber, Träger oder den Personenkreis der Langzeit-
arbeitslosen betreuen und über den Einsatz von arbeitgeberorientierten Förderleistungen entscheiden oder dar-
über beraten. Das Seminar ist geeignet für MitarbeiterInnen ohne rechtliche Vorbildung und vorrangig anwen-
dungsorientiert. 
Das Seminar richtet sich an operativ tätige Berater- und Vermittlerinnen und nicht an sachbearbeitende Mitarbei-
tende, die entsprechende Arbeitgeberleistungen zahlbar machen. 
 
Die Schwerpunkte können im Hinblick auf verschiedene Zielgruppen (Arbeitgeberservice, Betriebsakquisiteure, 
Coaches, Maßnahmebetreuer etc.) angepasst werden. 
 
Das Seminar richtet sich ausschließlich an Mitarbeitende zugelassener kommunaler Träger und wird nicht für Mit-
arbeitende gemeinsamer Einrichtungen angeboten. 
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Bildungsziele: 
 
Die Teilnehmenden können über die für Arbeitgeber relevanten Förderinstrumente rechtssicher entscheiden und 
geeignete Beratungen durchführen. 

 

 

Weitere Veranstaltungsmerkmale: 
 

Lernform: Präsenzseminar 
Format: Inhouse-Seminar 
 

 

Dauer: 2 Tage 
Seminarzeiten: 08:00h – 15:30h 
Teilnehmerzahl: min. 10 / max. 18 
 

 

Zusätzliche Hinweise: 
 
Kontakt: 
Juliana Plakebotti 
Seminare@jobcentertraining.de 

 

 

Tel: 05374 9642977 
Fax: 0321 23310977 

 

  

mailto:Seminare@jobcenter-training.de
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Bildungs- und Berufskunde für die Beratungs- und Integrationsarbeit 
 

Beschreibung 
 
Berufskundliches Wissen und die Anwendung berufs-
kundlicher Instrumente sind für die Beratungs- und Ver-
mittlungsarbeit in Ausbildung und Beruf unerlässlich. 
Hier einige Beispiele: Beurteilung der Zumutbarkeit, Er-
stellung von Bewerberprofilen, Entwicklung beruflicher 
(Einsatz-)Alternativen, Qualifizierungsentscheidungen 
und Festlegungen im Bildungsgutschein, Einsatzmög-
lichkeiten von An- und Ungelernten, Wiedereinstieg 
nach Familienphasen etc. 
Im Rahmen des Seminars wird ein solides berufskundli-
ches Grundwissen vermittelt. Auch der Umgang mit be-
rufskundlichen Hilfs- und Arbeitsmitteln wird geübt. 
Dabei wird auf allzu theoretischen Ballast verzichtet 
und der Schwerpunkt auf die Aufgaben im Jobcenter 
gelegt. 

Themenschwerpunkte 
 

• Einführung 

• Allgemeine und berufliche Bildung 

• Wege zum Schulabschluss 

• Berufsbegriff und Wege zum Beruf 

• Sonderformen zum Erwerb beruflicher Qualifi-
kation und beruflicher Abschlüsse 

• Grundlagen der Berufs- und Tätigkeitsanalyse 

• Ermittlung beruflicher (Einsatz)Alternativen 

• Einzelne Berufsbilder und Berufsfelder im Über-
blick (hier können im Vorfeld bereits Festlegun-
gen getroffen werden). 

• Berufskundliche Hilfs- und Arbeitsmittel beur-
teilen und nutzen können 

• Zukunft der Berufe und Arbeitswelt 4.0 

• Förderung beruflicher Bildung im Überblick 

• Auf Wunsch: Einführung in berufskundliche Sys-
tematiken (DKZ, WKL etc.) 

 

Zielgruppe: 
 
MitarbeiterInnen der zugelassenen kommunalen Träger, die Beratungs- und Integrationsprozesse begleiten; ins-
besondere ArbeitsvermittlerInnen, Persönliche AnsprechpartnerInnen, BerufsberaterInnen, FallmanagerInnen etc. 
Die Schwerpunkte können im Hinblick auf verschiedene Zielgruppen (allgemeine Vermittlung, Arbeitgeberservice, 
U25, Weiterbildungsberatung etc.) angepasst werden. 
Das Seminar richtet sich ausschließlich an Mitarbeitende zugelassener kommunaler Träger und wird nicht für Mit-
arbeitende gemeinsamer Einrichtungen angeboten. 
 
 

Bildungsziele: 
 
Die Teilnehmenden erlangen für die Integrations- und Vermittlungsarbeit sowie für Förderentscheidungen hilfrei-
ches berufs- und bildungskundliches Wissen und kennen die wichtigsten berufskundlichen Hilfsmittel. 
 
 

Weitere Veranstaltungsmerkmale: 
 

Lernform: Präsenzseminar 
Form: Inhouse-Seminar 
 
 

 

Dauer: 2 Tage 
Seminarzeiten: 08:00h – 15:30h 
Teilnehmerzahl: min. 10 / max. 20 
 

 

Zusätzliche Hinweise: 
 
Kontakt: 
Juliana Plakebotti 
 

Seminare@jobcentertraining.de 
Tel: 05374 9642977 / Fax: 0321 23310977 
 

 
  

mailto:Seminare@jobcenter-training.de
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Möglichkeiten der Schwerpunktbildung im Seminar Bildungs- und Berufskunde 
 
Neben einem allgemeinen Seminar für alle Zielgruppen im Bereich der Integrations- und Vermittlungsarbeit des Job-
centers, ist eine Themenspezifizierung für besondere Zielgruppen möglich. Das Seminar sollte dann allerdings auch 
nur von Vertreter/innen der jeweiligen Zielgruppe besucht werden. 
 

Grundlagenseminar Berufskunde 

• Einführung 

• Allgemeine und berufliche Bildung 

• Wege zum Schulabschluss 

• Berufsbegriff und Wege zum Beruf 

• Sonderformen zum Erwerb beruflicher Qualifikation und beruflicher Abschlüsse 

• Grundlagen der Berufs- und Tätigkeitsanalyse 

• Ermittlung beruflicher (Einsatz)Alternativen 

• Einzelne Berufsbilder und Berufsfelder im Überblick 

• Berufskundliche Hilfs- und Arbeitsmittel beurteilen und nutzen können 

• Zukunft der Berufe und Arbeitswelt 4.0 

• Förderung beruflicher Bildung im Überblick 

• Auf Wunsch: Einführung in die berufskundlichen Systematiken (DKZ, WKL etc.) 

 
U25 / Berufsberatung / 
Ausbildungsvermittlung 

Vermittlung / Fallma-
nagement 

Arbeitgeberservice Reha 

• Schulsystem und Er-
werb schulischer Ab-
schlüsse 

• Phasen der Berufswahl 

• Berufskundliche Hilfs-
mittel bei der Berufs-
orientierung und der 
Berufswahl 

• Unterstützende und al-
ternative Angebote 
während der Ausbil-
dung 

• Anforderungen an Aus-
zubildende in den Be-
rufen 

 

• Beurteilung von Zu-
mutbarkeit und Eig-
nung 

• Ermittlung von Berufs- 
und Vermittlungsalter-
nativen 

• Erarbeitung von Quali-
fizierungsalternativen 
zum Erwerb von 
Berufsabschlüssen 

• Berufe und Tätigkei-
ten für gering qualifi-
zierte Menschen 

• Analyse von Betrieben 
und Arbeitsplätzen 
und Ableitung von An-
forderungen 

• Profiling in der Perso-
nalvermittlung und  
-beratung 

• Vermarktung und at-
traktive Darstellung 
von Fähigkeiten, Fer-
tigkeiten und Kennt-
nissen der Kandidaten 

• Formen betrieblicher 
Qualifizierung sowie 
Förder- und Hilfsange-
bote 

 

• Problemfelder und 
Faktoren der Berufs-
wahl von Menschen 
mit Behinderungen 

• Ermittlung beruflicher 
Alternativen für Men-
schen mit Behinde-
rung 

• Krankheitsbilder und 
berufliche Auswirkun-
gen 

• Krankheit, Behinde-
rung und Beruf 

• Überblick über reha-
spezifische Bildungs-
maßnahmen und 
Lernorte 

 

  

Anpassungsmöglichkeiten für Mitarbeiterzielgruppen 
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Berufskundliche Vertiefung: Berufe und Berufsfelder 
 

Beschreibung 
 
Oft ist in einzelnen Berufsfeldern oder Berufen ein 
vertieftes berufskundliches Wissen erforderlich. Bei-
spielweise, weil bestimmte Branchen in der Region 
eine besondere Rolle spielen oder bei der Förderung 
Schwerpunkte gesetzt werden sollen. Im Rahmen des 
Seminars werden ausgewählte Berufsfelder und Bran-
chen im Hinblick auf Beratung, Förderung und Ver-
mittlung näher betrachtet. Dies können beispielsweise 
folgende sein: 

• Berufe im Pflege- und Gesundheitswesen 

• Lager- und Logistikberufe 

• Metallindustrie 

• Elektroberufe 

• Erziehung und Bildung 

• Schutz und Sicherheitsberufe 

• … 

Themenschwerpunkte 
 
Jedes, der gewählten Berufsfelder wird unter folgenden 
Gesichtspunkten betrachtet: 
 

• Berufe und Berufsfeld im Überblick 

• Anforderungen und Zugangsvoraussetzungen 

• Typische Tätigkeiten und Verrichtungen (berufli-
che Merkmale) 

• Besondere gesundheitliche Anforderungen sowie 
Berufskrankheiten 

• Aus- und Weiterbildung sowie Existenzgründung 

• Möglichkeiten und Besonderheiten der Förde-
rung  

• Chancen am Arbeitsmarkt und Zukunft des Be-
rufsfeldes 

• Weitere Informationsquellen und Hilfsmittel 
 

 

Zielgruppe: 
 
MitarbeiterInnen der zugelassenen kommunalen Träger, die Beratungs- und Integrationsprozesse begleiten; ins-
besondere ArbeitsvermittlerInnen, Persönliche AnsprechpartnerInnen, BerufsberaterInnen, FallmanagerInnen etc. 
Das Seminar richtet sich ausschließlich an Mitarbeitende zugelassener kommunaler Träger und wird nicht für Mit-
arbeitende gemeinsamer Einrichtungen angeboten. 
 
 

Bildungsziele: 
 
Die Teilnehmenden erlangen für die Integrations- und Vermittlungsarbeit sowie für Förderentscheidungen vertief-
tes berufs- und bildungskundliches Wissen rund um spezielle Berufsfelder und Berufsbilder. Sie können damit be-
rufskundliche Fragestellungen im Rahmen ihrer Arbeit präzise beantworten und im Rahmen der Beratung als kom-
petente AnsprechpartnerInnen auftreten. 
 

Weitere Veranstaltungsmerkmale: 
 

Lernform: Präsenzseminar 
Form: Inhouse-Seminar 
 
 

 

Dauer: 2 Tage 
Seminarzeiten: 08:00h –15:30h 
Teilnehmerzahl: min. 10 / max. 18 
 

 

Zusätzliche Hinweise: 
 
Kontakt: 
Juliana Plakebotti 
Seminare@jobcentertraining.de 
Tel: 05374 9642977 
Fax: 0321 23310977 

 

 

mailto:Seminare@jobcenter-training.de
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Schul- und Ausbildungssystem für die berufliche Beratung und Ausbildungsvermittlung in U25 
 

Beschreibung 
 
Trotz gesunkener Bewerberzahlen nahm in den letzten 
Jahren der Bestand an unversorgten Jugendlichen so-
wie der Ausbildungsabbrecher zu. Durch die Coronaein-
schränkungen sind eine Reduzierung des Ausbildungs-
platzangebots und ein erschwertes Matching zu erwar-
ten. Hier sind die Fachkräfte in Ausbildungsvermittlung 
und beruflicher Beratung besonders gefragt. Sie benöti-
gen nicht nur Einfühlungsvermögen und beraterische 
Kompetenzen, sondern auch ein solides Fachwissen 
über die schulischen und beruflichen Bildungs- und För-
dermöglichkeiten sowie das Zusammenspiel am Ausbil-
dungsmarkt. Nur wenn sie hier sicher und fachlich fun-
diert auftreten, werden sie als Ratgeber und Helfer 
ernstgenommen. Das Seminar will einen soliden Grund-
stock solcher fachlichen Aspekte vermitteln. 

Themenschwerpunkte 
 

• Bildungs- und Schulsystem sowie Schulformen 
in Deutschland 

• Nachträglicher Erwerb von Schulabschlüssen 

• System der beruflichen Bildung 

• Formen der Erstausbildung und wichtige Rege-
lungen  

• Ausbildung im Betrieb 

• Ausbildungsgänge und –formen für besondere 
Personenkreise (Behinderung, niederschwellige 
Ausbildungsangebote, Teilzeit) 

• Förderinstrumente zur Initiierung, Umsetzung 
und Begleitung beruflicher Bildung 

• Sicherung von Ausbildungsplätzen 

• Nachträglicher Erwerb beruflicher Abschlüsse 

• Wege zum Studium ohne Abitur 
 

Zielgruppe: 
 
MitarbeiterInnen der zugelassenen kommunalen Träger, die Jugendliche bei der Schul- und Berufswahl begleiten 
und ihnen Orientierung geben und geeignete Informations- und Hilfsangebote initiieren. 
Das Seminar richtet sich ausschließlich an Mitarbeitende zugelassener kommunaler Träger und wird nicht für Mit-
arbeitende gemeinsamer Einrichtungen angeboten. 
 
 

Bildungsziele: 
 
Die Teilnehmenden erlangen für die Beratungs- und Orientierungsarbeit sowie die Ausbildungsvermittlung erfor-
derlichen fachlichen Kenntnisse rund um Schule, Ausbildung und entsprechende Hilfsinstrumente. Damit können 
sie als fachlich kompetente AnsprechpartnerInnen auftreten und kennen auch Lösungen für vermeintlich schwie-
rige oder festgefahrene Fälle. 
 
 

Weitere Veranstaltungsmerkmale: 
 

Lernform: Präsenzseminar 
Form: Inhouse-Seminar 
 
 

 

Dauer: 2 Tage 
Seminarzeiten: 08:00h – 15:30h 
Teilnehmerzahl: min. 10 / max. 18 
 

 

Zusätzliche Hinweise: 
 
Kontakt: 
Juliana Plakebotti 
Seminare@jobcentertraining.de 
Tel: 05374 9642977 
Fax: 0321 23310977 

 

  

mailto:Seminare@jobcenter-training.de
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Fit für die Integrationsarbeit im Jobcenter (Seminar für neue MitarbeiterInnen im Jobcenter) 
 

Beschreibung 
 

 
 
Die Berufsbilder des Arbeitsvermittlers, Persönli-
chen Ansprechpartners oder Berufsberaters sind 
nicht reglementiert. Häufig kommen Quereinstei-
ger zum Einsatz. Der Einstieg in das Berufsbild 
fällt vielen Neulingen schwer. So gibt es doch viel 
zu beachten und zu wissen: Arbeitsmarkt, Verwal-
tungs- und Arbeitsförderungsrecht, Berufs- und 
Bildungskunde, Beratungs- und Problemlösungs-
techniken, Arbeitsvermittlung usw. Hier ist es oft-
mals nicht einfach, sich die notwendigen Informa-
tionen praxis- und zeitnah anzueignen. Dazu soll 
das Seminar einen geeigneten Grundstock legen. 
Die einzelnen Seminartage können auch anders 
kombiniert bzw. inhaltlich an örtliche Gegeben-
heiten angepasst werden. 
 
Im Rahmen des Seminars kommen erfahrene Do-
zenten aus der Praxis zum Einsatz, die wissen, 
worauf es in den ersten Wochen und Monaten 
ankommt. 
 

Themenschwerpunkte 
 
1. Tag: Einführung, Berufsbild, Aufgaben und Selbstver-
ständnis 

• System der öffentlichen Arbeitsvermittlung und ihre 
Akteure 

• Aufgaben und Anforderungen an Integrationsfach-
kräfte 

• Der systematische Integrationsprozess im Überblick 

• Rollenverständnis und Erwartungen der Umwelt (Job-
center, Kunden, Vorgesetzte ...) 

• Berufsherausforderungen und -risiken und wie man 
ihnen erfolgreich begegnet 

• Grundsätze der Beratung und Vermittlung 

• Hilfs- und Arbeitsmittel zur Aufgabenbewältigung 
nutzen 

 
2. Tag: Rechtsgrundlagen und Leistungen zur Integration in 
Arbeit und Pflichten des Leistungsberechtigten 

• Sozialgesetzbuch im Überblick 

• Grundzüge des Verwaltungsrechts: Antrag, Verwal-
tungsakt, Rechtsbehelf ... 

• Ermessensausübung 

• Aktive Leistungen (Vermittlungsbudget, MAE, FbW, 
Eingliederungszuschüsse ...) 

• Zumutbarkeit, Verfügbarkeit und Sanktionen 

• Grundzüge des Anspruchs auf Arbeitslosengeld I und 
Bürgergeld 
 

3. Tag: Arbeitsmarkt, Beruf und Bildung 

• Berufsbegriff, Beschreibung und Analyse von Berufen 

• Profilarten und Profilerstellung 

• Arbeitsmarktanalyse und Chanceneinschätzung 

• Besondere Personengruppen 

• Entwicklung von beruflichen Alternativen 

• System der beruflichen Bildung und Erarbeitung von 
Qualifizierungsoptionen 

• Berufskundliche Arbeitsmittel im Überblick 
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4. Tag: Gezielt beraten und Integrationsprozesse begleiten 

• Grundlagen der Beratung 

• Wahrnehmung und Vorurteil 

• Schwierige Gesprächssituationen meistern 

• Beratung in Orientierungs- und Entscheidungsprozes-
sen 

• Integrations- bzw. vermittlungsbegleitende Beratung 

• Rolle und Funktion der Eingliederungsvereinbarung 

• Festlegung von Zielen und Erarbeitung von Vereinba-
rungen 

 
5. Tag: Stellensuche, Bewerbung und Vermittlung 

• Suche nach Stellenangeboten und Akquisition offener 
Stellen 

• Stellenangebote und Anforderungen erkennen 

• Formen der Bewerbung und Selbstvermarktung an 
den Kunden weitergeben und nachhalten 

• Datenschutz im Vermittlungsprozess 

• Zusammenfassung und Fazit zur Seminarwoche 
 

Zielgruppe: 
 
Neue MitarbeiterInnen im Integrations- und Vermittlungsgeschäft der zugelassenen kommunalen Träger, die vor 
nicht länger als 6 Monaten in ihr Aufgabenfeld eingemündet sind. 
Neu angesetzte Führungs- und Leitungskräfte dieses Personenkreises, die sich einen Überblick über das Aufgaben-
spektrum der ihnen unterstellten Kräfte verschaffen wollen. 
Das Seminar richtet sich ausschließlich an Mitarbeitende zugelassener kommunaler Träger und wird nicht für Mit-
arbeitende gemeinsamer Einrichtungen angeboten. 
 

Bildungsziele: 
 
Das Seminar soll den TeilnehmerInnen Orientierung und Sicherheit beim Einstieg in Beratung und Integration bie-
ten und den Einarbeitungserfolg erhöhen. Es bietet die Grundlage für die weitere systematische Qualifizierung. 
Die TeilnehmerInnen erwerben einen Grundstock des notwendigen Wissens, um rasch einfache bis mittelschwere 
Fälle betreuen zu können. 
 
 

Weitere Veranstaltungsmerkmale: 
 

Lernform: Präsenzseminar 
Form: Inhouse-Seminar 
Preis je TN:629 Euro 
 

 

Dauer: 5 Tage 
Seminarzeiten: 08:00h – 15:30h 
Teilnehmerzahl: min. 10 / max. 18 
 

 

Zusätzliche Hinweise: 
 
Kontakt: 
Juliana Plakebotti 
Seminare@jobcentertraining.de 
 
 

Tel: 05374 9642977 

Fax: 0321 23310977 
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Förderinstrumente in der Beratungs- und Integrationsarbeit erschließen und rechtssicher anwen-

den können 
 

Beschreibung 
 
Bei der Auswahl von aktiven Leistungen zur Eingliede-
rung stehen die Fachkräfte vor mehreren Herausforde-
rungen: Sie müssen die im Einzelfall sinnvollste Maß-
nahme zur Reduzierung der Hilfebedürftigkeit auswäh-
len, die Voraussetzungen prüfen und Ermessen fehler-
frei ausüben können. Daneben ist das Ergebnis der Prü-
fung den KundenInnen zu kommunizieren. Die Teilneh-
merInnen erhalten daher im Rahmen des Seminars 
nicht nur einen systematischen Überblick über die Ein-
gliederungsleistungen, sondern auch das Handwerks-
zeug, um sich einzelne Leistungen zu erschließen und 
das eigene Wissen Rechtsänderungen anpassen zu kön-
nen. Dies soll in einer allgemein verständlichen Sprache, 
die auch Nicht-Juristen zugänglich ist, erfolgen. 
 
Auf Wunsch können auch einzelne Leistungen vertieft 
oder ausschließlich behandelt werden, wie z.B. VB, 
MAT, MAG, MPAV, FbW, § 16i, § 16e. 

Themenschwerpunkte 
 

• Grundlagen: Aufbau und Struktur SGB II und III, 
Berechtigte, Tatbestände und Ermessen: Wel-
che Dinge muss man generell wissen, wenn 
man über Förderleistungen entscheidet? 

• Eingliederungsleistungen im Überblick: Welche 
Leistungen kommen generell in Frage? 

• Besonderheiten bei der Gewährung von SGB III-
Leistungen über den § 16 SGB II: Was aus dem 
SGB III darf angewendet werden und wie wird 
es durch das SGB II ergänzt? 

• Die wichtigsten Leistungen im Detail: Vermitt-
lungsbudget, MAbE, FbW, Leistungen an Ar-
beitgeber und Gründer 

• Rolle der Eingliederungsvereinbarung: Was 
kann zugesagt werden und wie formuliert man 
es richtig? 

• Aufbau von Fördernormen und Prüflogik: Was 
ist in welcher Reihenfolge zu prüfen? 

• Ermessensausübung: Wie wird im Einzelfall die 
sinnvollste Lösung begründet? 

• Rechtsänderungen: Wie bleibe ich auf dem Lau-
fenden, wenn sich etwas ändert? 

• Hilfsmittel: Welche Hilfen bei der Entscheidung 
über Förderleistungen gibt es und wie wendet 
man sie an? 

 

Zielgruppe: 
 

MitarbeiterInnen der zugelassenen kommunalen Träger, die über den Einsatz von aktiven Förderleistungen ent-
scheiden und darüber beraten. Das Seminar hat einen operativen Fokus und richtet sich nicht an sachbearbei-
tende Mitarbeitende, die Förderleistungen administrieren oder anweisen. 
Das Seminar richtet sich ausschließlich an Mitarbeitende zugelassener kommunaler Träger und wird nicht für Mit-
arbeitende gemeinsamer Einrichtungen angeboten. 
 

Bildungsziele: 
 
Die Teilnehmenden kennen die wichtigsten Förderleistungen des SGB II und III und können rechtssichere Entschei-
dungen treffen. 
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Weitere Veranstaltungsmerkmale: 
 

Lernform: Präsenzseminar 
Form: Inhouse-Seminar 
 
 

 

Dauer: 2 Tage 
Seminarzeiten: 08:00h – 15:30h 
Teilnehmerzahl: min. 10 / max. 18 
 

 

Zusätzliche Hinweise: 
Kontakt: 
Juliana Plakebotti 
Seminare@jobcentertraining.de 

 

 

Tel: 05374 9642977 
Fax: 0321 23310977 
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Förderung beruflicher Weiterbildung (FBW) nach den §§ 81 und 82 SGB III 
 

 
 

Beschreibung 
 
Mit der Förderung der beruflichen Weiterbildung 
steht den AnsprechpartnerInnen in den Jobcentern 
eines der integrationswirksamsten Instrumente zur 
Verfügung. Der Gesetzgeber will den zielgerichte-
ten Einsatz dieser Förderung stärken, indem er den 
Erwerb eines Berufsabschlusses für An- und Unge-
lernte im Jahr 2020 zur Pflichtleistung erklärt hat. 
Auch die Förderung von Beschäftigten erhält durch 
den geänderten § 82 SGB III einen höheren Stellen-
wert in den Jobcentern. Zudem wird seit 2023 Wei-
terbildungsbereitschaft monatlich honoriert und 
die Zugangsvoraussetzungen für Umschulungen 
werden gesenkt. 
Der Einsatz von FbW wird jedoch häufig gescheut, 
da es sich um ein relativ teures Instrument handelt 
und entscheidende Weichen in der Erwerbsbiogra-
fie der Kunden gestellt werden. Zudem wirken die 
zu beachtenden rechtlichen Aspekte und die vielen 
Sonderfälle sowie die zahlreichen Änderungen in 
den letzten Jahren auf viele Fachkräfte abschre-
ckend. 
Hier will das Seminar Abhilfe schaffen und ein soli-
des rechtliches Grundwissen vermitteln, aber auch 
ganz praktische Hilfestellungen für die tägliche 
Weiterbildungsberatung und Fallbegleitung geben. 
Es will auch zur Ideenfindung bei der Entwicklung 
von Weiterbildungsoptionen beitragen. 
 

Themenschwerpunkte 
 

• Abgrenzung zu anderen Instrumenten (§ 45 SGB III, 
BAFöG, Erstausbildungsförderung) 

• Prüfung der Ermessensleistung nach § 81 I SGB III 

• Die neue FbW-Pflichtleistung: Erwerb von Berufsab-
schlüssen 

• Förderung Beschäftigter (auch) durch die Jobcenter 

• Beurteilung der Eignung und Abwägen von Arbeits-
marktchancen 

• Bildungsgutschein, Bildungsempfehlung und Förder-
beratung  

• Entwicklung von Bildungszielen und Bildungsange-
botssuche 

• Leistungen während der Teilnahme 

• FbW-Begleitung und Absolventenmanagement 

• FbW-Sonderfälle: Hauptschulabschluss, Grundkom-
petenzen, Umschulung im Betrieb, Altenpflege, Ex-
ternenprüfung und Teilqualifizierung 

• Ablehnung von FbW-Anträgen  

• Motivierende und flankierende Angebote: 
o Ausnahmen vom Verkürzungserfordernis 

bei Umschulungen 
o Weiterbildungsprämie, -geld oder Bürger-

geldbonus bei FbW-Teilnahme 
o Sozialpädagogische Begleitung  
o Wegfall des Vermittlungsvorrangs 
o Qualitätssicherung und Trägerpflichten bei 

Maßnahmeteilnahme 
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Zielgruppe: 
 
Mitarbeitende der zugelassenen kommunalen Träger, die über die Ausgabe von Bildungsgutscheinen entscheiden 
und in Fragen der Förderung beruflicher Weiterbildung (FbW) beraten oder entsprechende Maßnahmen be-
treuen, wie z.B. ArbeitsvermittlerInnen, persönliche AnsprechpartnerInnen, FallmanagerInnen, das Eintrittsma-
nagement (EM). 
Das Seminar richtet sich ausschließlich an Mitarbeitende zugelassener kommunaler Träger und wird nicht für Mit-
arbeitende gemeinsamer Einrichtungen angeboten. 
 

Bildungsziele: 
 
Das Seminar wendet sich an Personen, die FbW-Förderfälle initiieren oder über entsprechende Anliegen ihrer 
Kunden zu entscheiden haben. Erfahreneren Mitarbeiter/innen soll es neue Anregungen bieten und zur Reflexion 
der bisherigen Arbeitsweise beitragen. Durch praktische Übungen und Informationen in allgemeiner - verständli-
cher Sprache sollen die Teilnehmer/innen ihre Hemmnisse vor der Anwendung des FbW-Rechts verlieren und 
rasch gut begründete Entscheidungen treffen können. 
 
 
 

Weitere Veranstaltungsmerkmale: 
 

Lernform: Präsenzseminar 
Form: Inhouse-Seminar 
 
 

 

Dauer: 2 Tage 
Seminarzeiten: 08:00h – 15:30h 
Teilnehmerzahl: min. 10 / max. 18 
 

 

Zusätzliche Hinweise: 
 
Kontakt: 
Juliana Plakebotti 
Seminare@jobcentertraining.de 
Tel: 05374 9642977 
Fax: 0321 23310977 
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Förderung beruflicher Weiterbildung: Maßnahmebegleitung und Qualitätssicherung. FbW zielge-
richtet und systematisch begleiten. 

 

Beschreibung 
 
Mit dem Eintritt in berufliche Weiterbil-
dungsmaßnahmen geht leider oftmals eine 
Reduzierung der individuellen Fallarbeit und 
der Betreuungsintensität durch das Jobcen-
ter einher, da die weitere Integrationsver-
antwortung beim Bildungsträger verortet 
wird. Gerade der Einsatz von Mitteln, aber 
auch die Verantwortung gegenüber betreu-
ten Kunden sowie ein gesetzlicher Auftrag 
erfordern die systematische Begleitung der 
Kunden insbesondere während der Teil-
nahme und die Vorbereitung des Maß-
nahme- und Integrationserfolges. Die Teil-
nehmenden sollen hierfür nicht nur die 
rechtlichen Grundlagen und systematische 
Methoden kennenlernen, sondern auch ein 
Verständnis für die Notwendigkeit dieser 
Vorgehensweise entwickeln. 

Themenschwerpunkte 
 

• Grundlagen 

• Kritikpunkte des Bundesrechnungshofs an der bisherigen 
Teilnehmendenbetreuung 

• Kriterien zur Beurteilung des Maßnahmeerfolgs und mögli-
che Erfolgsrisiken 

• rechtliche Grundlagen  

• Aufgaben der Beteiligten 

• Aufgaben des Trägers 

• Rechte und Pflichten des Teilnehmenden  

• Aufgaben und Rolle der Fachkraft des Jobcenters 

• Zertifizierer und Akkreditierungsstelle 

• Begleitung und Qualitätssicherung während der Teil-
nahme 

• Kontakt nach Maßnahmebeginn 

• Umgang mit Fehlzeiten und Ableitung von Handlungswei-
sen 

• Anlassbezogene Handlungserfordernisse durch die Fach-
kraft 

• Instrumente und Vorgehensweisen zur Sicherung der lau-
fenden Teilnahme 

• Abbruch bzw. vorzeitige Beendigung von Teilnahme 

• Sicherstellung des anschließenden Integrationserfolgs 

• "Absolventenmanagement" bereits vor Ende der Teil-
nahme 

• Aktivitäten des Trägers zur Integration am Arbeitsmarkt 

• Aufgaben und Strategien des Jobcenters 

• Aktivitäten des Kunden  

• Auswertung der Maßnahmeergebnisse und Ableitung wei-
terer Handlungsstrategien 

• Anlassbezogene Qualitätsprüfung und Qualitätssicherung 

• Rechtsgrundlagen für die Maßnahmeprüfung 

• Feststellung von Qualitätsmängeln und Vorgehensweisen 

• Aufforderung zur Beseitigung festgestellter Mängel und 
Nachbesserung 

• Aufhebung der Gültigkeit von Bildungsgutscheinen 

• Einbindung des Zertifizierers und der Akkreditierungsstelle 

• Typische Anwendungsfälle (beispielhaft) 

• Anhäufung von Fehlzeiten 

• Nichtvermittlung von Lerninhalten durch den Träger 

• Minderleistung des Teilnehmenden  

• Abbruch aus wichtigem Grund (z.B. Schwangerschaft, Ar-
beitsaufnahme etc.) und 

• sinnvolle Vorgehensweisen 

• Unzumutbare Lernbedingungen 
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Zielgruppe: 
 
Mitarbeitende der Jobcenter, die ihre Kunden nach Eintritt in berufliche Weiterbildungsmaßnahmen begleiten 
und den Teilnahmeerfolg sicherstellen. 
Das Seminar richtet sich ausschließlich an Mitarbeitende zugelassener kommunaler Träger und wird nicht für Mit-
arbeitende gemeinsamer Einrichtungen angeboten. 
 

Bildungsziele: 
Die Teilnehmenden werden für die Notwendigkeit von Teilnahmebegleitung und Qualitätssicherung sensibilisiert. 
Sie können geeignete Strategien und Instrumente anwenden, um den Teilnahme- und Integrationserfolg sicherzu-
stellen. Sie können ihr Handeln rechtlich begründen und gewinnen Sicherheit im Umgang mit Problemen während 
der Teilnahme. 
 
 

Weitere Veranstaltungsmerkmale: 
 

Lernform: Präsenzseminar 
Form: Inhouse-Seminar 
 
 

 

Dauer: 2 Tage 
Seminarzeiten: 08:00h – 15:30h 
Teilnehmerzahl: min. 10 / max. 18 
 

 

Zusätzliche Hinweise: 
 
Kontakt: 
Juliana Plakebotti 
Seminare@jobcentertraining.de 
Tel: 05374 9642977 
Fax: 0321 23310977 
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Potenzialanalyse, Kooperationsplan und Schlichtung 
 

Beschreibung 

 
Das rechtlich relativ komplexe Instrument der Eingliede-
rungsvereinbarung wurde durch den Kooperationsplan ab-
gelöst. Während das Instrument zur Strukturierung und 
Systematisierung des Integrationsprozesses tatsächlich an 
Komplexität verloren hat, sind die Anforderungen an das 
Verfahren rund um Potenzialanalyse, Planerstellung, 
Schlichtung und Sanktionierung gestiegen. Im Rahmen des 
Seminars soll die Thematik sowohl im Hinblick auf die 
rechtlichen Anforderungen als auch im Hinblick auf eine 
praxisorientierte Umsetzung beleuchtet werden.  
 
 

Themenschwerpunkte 
 

• Von der EV zum Kooperationsplan: Intentio-
nen des Gesetzgebers und Herausforderun-
gen 

• Potenzialanalyse als Grundlage für das wei-
tere Vorgehen 

• Kooperationsplan als Grundlage für die Zu-
sammenarbeit 

• Schlichtungsverfahren und seine Auswirkun-
gen 

• Festlegung von Rechtsfolgen und Sanktio-
nen 

• Anpassung und Fortschreibung von Potenzi-
alanalyse und Kooperationsplan 

• Praktische Beispiele und Übungen: 
o Sinnvolle Formulierungen im Koope-

rationsplan im Hinblick auf die Er-
gebnisse der Potenzialanalyse 

o Eigenbemühungen vereinbaren, 
nachhalten und ggf. festlegen 

o Rechtsnormen zum Thema kennen 
und anwenden können 

o Verhaltensregeln während des 
Schlichtungsverfahrens 

o Umgang mit Textbausteinen. 

• Weitere Arbeits- und Hilfsmittel 

 

Zielgruppe: 
MitarbeiterInnen der zugelassenen kommunalen Träger, die im Rahmen des Integrationsprozesses Potenzialanaly-
sen durchführen, Kooperationspläne aufstellen und deren Umsetzung begleiten. 
Das Seminar richtet sich ausschließlich an Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der zugelassenen kommunalen Träger 
und wird nicht für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von gemeinsamen Einrichtungen angeboten. 

 

 

Bildungsziele: 
Im Rahmen des Seminars erschließen die Teilnehmenden die Rechtsgrundlagen rund um den Kooperationsplan 
und lernen den wirksamen Einsatz des Instrumentes und die dazugehörigen Prozesse kennen. Dadurch sollen 
nicht nur Fehler in der Rechtsanwendung vermieden werden, sondern dieses Wissen auch für die systematische 
Fallarbeit genutzt werden können. Die Teilnehmenden erhalten Anregungen für ihre praktische Integrationsarbeit. 
Zudem soll die Akzeptanz für das neue Instrument hergestellt werden. 
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Weitere Veranstaltungsmerkmale: 
 
Lernform: Präsenzseminar 
Form: Inhouse-Seminar 
 
 
 
 

Dauer: 2 Tage 
Seminarzeiten: 08:00h – 15:30h 
Teilnehmerzahl: min. 10 / max. 18 

 

 

Zusätzliche Hinweise: 
 
Kontakt: 
Juliana Plakebotti 
Seminare@jobcentertraining.de 
Tel: 05374 9642977 
Fax: 0321 23310977 
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Digitale Hilfs- und Arbeitsmittel in der Integrations- und Beratungsarbeit erfolgreich nutzen (anwen-

dungsorientiertes Praxisseminar) 
 

Beschreibung 
 
Für die Erledigung der Arbeitsaufgaben in Beratung und Integration am Beschäftigungsmarkt stehen zahlreiche 
Hilfs- und Arbeitsmittel zur Verfügung. Die Kenntnis um diese und ihre Anwendung kann dazu beitragen, Arbeits-
prozesse zu systematisieren und zu professionalisieren oder Kunden hilfreiche Angebote zugänglich zu machen. 
Im Rahmen des Seminars lernen die Teilnehmenden zahlreiche Arbeitsmittel kennen und wenden diese im Rah-
men typischer Aufgabenstellungen an. 
Die Aufgaben und Praxisfälle werden am PC geübt, indem hierzu Recherchen und Auswertungen unter Anleitung 
erfolgen. 
 
Das Seminar kann zudem genutzt werden, um im Anschluss an unsere Berufskunde- und FbW-Seminare erworbe-
nes Wissen praktisch anzuwenden und zu vertiefen. 
Eine Priorisierung der Themenschwerpunkte ist beispielweise zielgruppenspezifisch möglich (z.B. U25, Ü25 oder 
AGS). 
 

Themenschwerpunkte 
 

• Bewältigung berufs- und Bildungskundlicher Problemstellungen: 
o Erkundung von Berufen und Berufsbildern  
o Ermittlung beruflicher Alternativen 
o Beurteilung von Arbeitsmarktchancen 
o Mangel- und Engpassberufe erkennen 
o Zukunftfähigkeit von Berufen beurteilen 

• Weiterbildungsberatung und FbW-Förderung 
o Qualifizierungsoptionen für den Kunden ermitteln 
o Den regionalen Weiterbildungsmarkt kennen 
o Weiterbildungsangebote recherchieren 
o FbW-vorbereitende Angebote recherchieren 

• Vermittlung durchführen und begleiten 
o Quellen für die Jobsuche im Internet und deren Nutzung 
o Die Jobbörse der BA und ihre Funktionen 
o Stellen- und Arbeitgebersuche im Internet 
o Kunden bei Online-Bewerbungs- und Auswahlverfahren begleiten. 
o Hilfreiche Tool für die Kunden von Beratung und Integration kennen und empfehlen 

• Arbeitsmarkt kennen und Entwicklungen einschätzen können 
o Berufe mit Zukunft und Mangelberufe erkennen 
o Vermittlungschancen einschätzen können 
o Regionale Arbeitsmarktdaten auswerten können 

• Auf dem Laufenden bleiben / Alltagsaufgaben bewältigen 
o Informationen zu Förderinstrumenten erschließen 
o Hilfen bei der Klärung rechtlicher Fragen 
o Sinnvolle Organisation von Informationen 
o KI-Tools sinnvoll anwenden (Vermerke, Textzusammenfassungen, Auswertungen etc.) 
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Zielgruppe: 
 
MitarbeiterInnen der zugelassenen kommunalen Träger, 
die ihre Aufgaben in Beratung, Integration und Vermitt-
lung mit Hilfe moderner IT-Hilfsmittel noch professionel-
ler und wirksamer erledigen möchten. 
Das Seminar findet an Internet-PC statt. Es sind aller-
dings keine umfangreichen IT-Kenntnisse erforderlich. 
Grundkenntnisse im Umgang mit Word und PowerPoint, 
E-Mail sowie der Nutzung von Suchmaschinen (z.B. 
Google) reichen aus. 
Das Seminar richtet sich ausschließlich an Mitarbeitende 
zugelassener kommunaler Träger und wird nicht für Mit-
arbeitende gemeinsamer Einrichtungen angeboten. 

 
 

Bildungsziele: 
 
Die Teilnehmenden kennen IT-Arbeitsmittel im Internet, mit deren Hilfe Sie typische Aufgabenstellungen im Ar-
beitsalltag im Jobcenter erledigen können. Sie können diese zielgerichtet anwenden und ihre Arbeit effizienter 
erledigen. Sie sollen in die Lage versetzt werden, diese im Rahmen des Beratungs- und Integrationsprozesses auch 
Kunden zugänglich machen zu können. 
 

Weitere Veranstaltungsmerkmale: 
 

Lernform: Präsenzseminar 
Form: Inhouse-Seminar 
Für das Seinar wird ein IT-Raum mit Internet-
PC benötigt 
 

 

Dauer: 2 Tage 
Seminarzeiten: 08:00h – 15:30h 
Teilnehmerzahl: min. 10 / max. 18 

 

Zusätzliche Hinweise: 
 
Kontakt: 
Juliana Plakebotti 
 

Seminare@jobcentertraining.de 
Tel: 05374 9642977 
Fax: 0321 23310977 
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Ermessen erkennen, rechtssicher ausüben und dokumentieren 
 

Beschreibung 
 
Bei den meisten aktiven Leistungen der Arbeitsförderung 
und der Grundsicherung handelt es sich um Ermessensleis-
tungen. Hier hat der Bürger kein Recht auf die Leistung, 
wohl aber auf eine fallangemessene und fehlerfreie Ermes-
sensausübung, die nachvollziehbar zu begründen und zu 
dokumentieren ist. Zudem ist das Ergebnis der Ermes-
sensausübung dem Antragsteller zielgruppengerecht zu 
kommunizieren und er zur weiteren Mitarbeit zu gewin-
nen. Auch die Besonderheiten des Arbeitsmarktes sowie 
die geschäftspolitische Ausrichtung des Jobcenters haben 
Einfluss auf das Ergebnis. 
Erfahrungsgemäß scheitern viele Bescheide trotz eines in 
der Sache treffenden Ergebnisses aufgrund von Mängeln in 
der Ermessensausübung und -dokumentation. Das Seminar 
will hier einen Beitrag zum besseren Umgang mit Ermessen 
leisten.  
Bei Bedarf kann durch den Auftraggeber ein Schwerpunkt 
bei den zu behandelnden Förderinstrumenten / Vorschrif-
ten gesetzt werden. 
 

Themenschwerpunkte 
 

• Grundlagen: Aufbau von Rechtsnormen und 
Grundzüge des Verwaltungsverfahrens 

• Ermessen und Ermessensspielräume erken-
nen und abgrenzen. 

• Formen des Ermessens 

• Grundsätze der Ermessensausübung in der 
Grundsicherung 

• Ermessensfehler und ihre Vermeidung 

• Bindung von Ermessen (ermessenslenkende 
Weisungen, Eingliederungsvereinbarung, 
Gutschein bzw. Förderzusicherung etc.) 

• Rechtssichere und nachvollziehbare Doku-
mentation von Ermessensentscheidungen 

• Ermessenentscheidungen kommunizieren 

• Auf Wunsch: Konzentration auf 3-4 beson-
dere Förderinstrumente und das hierbei an-
zuwendende Ermessen. 

 

Zielgruppe: 
 
MitarbeiterInnen der zugelassenen kommunalen Träger, die in der Fallarbeit Ermessen anwenden und dokumen-
tieren. 
Das Seminar richtet sich ausschließlich an Mitarbeitende zugelassener kommunaler Träger und wird nicht für Mit-
arbeitende gemeinsamer Einrichtungen angeboten. 
 
 

Bildungsziele: 
 
Die Teilnehmenden können Ermessen und den eingeräumten Ermessensrahmen erkennen und unter Anwendung 
von Ermessensgrundsätzen einzelfallbezogen nutzen.  
 
 

Weitere Veranstaltungsmerkmale: 
 

Lernform: Präsenzseminar 
Form: Inhouse-Seminar 
 

 

Dauer: 2 Tage 
Seminarzeiten: 08:00h – 15:30h 
Teilnehmerzahl: min. 10 / max. 18 

 

Zusätzliche Hinweise: 
 
Kontakt: 
Juliana Plakebotti 
 

Seminare@jobcentertraining.de 
Tel: 05374 9642977 
Fax: 0321 23310977 

  

mailto:Seminare@jobcenter-training.de


Veranstaltungsverzeichnis 2024 

 

[www.jobcentertraining.de]                 Die Qualifizierungsoption für zugelassene kommunale Träger (zkT) 

Förderinstrumente im Jobcenter (variabel kombinierbares modulares Seminar) 

 
 

Beschreibung 
 
Kombinieren Sie mit Hilfe der Themen-
schwerpunkte rechts Ihr eigenes Semi-
nar, um den Belangen bestimmter Mit-
arbeitergruppen gerecht zu werden. Je 
Seminartag sollen es nicht mehr als 2-3 
Themenschwerpunkte sein, um die er-
forderliche Tiefe gewährleisten zu kön-
nen.  
Inhaltlich werden im Fall aktiver Förder-
leistungen folgende Aspekte betrachtet:  

• Ziel der Leistung und Zielgrup-
pen 

• Tatbestände / Fördervorausset-
zungen 

• Besondere rechtliche Aspekte 

• Entscheidung und Ermes-
sensausübung 

• Einsatz im Rahmen des Integra-
tionsprozesses Einbindung in 
die Eingliederungsvereinbarung 
 

Themenschwerpunkte 
 

 Kooperationsplan und Schlichtung 
 Ermessen und Ermessensausübung 
 Zumutbarkeit 
 Mitwirkungspflichten  
 Grundsätze der Vermittlung 
 Leistungen aus dem Vermittlungsbudget (VB) 
 Maßnahmen zur Aktivierung und beruflichen Eingliederung 

(MAT, MAG, MPAV) 
 Förderung beruflicher Weiterbildung nach § 81 SGB III (FbW) 
 FbW-Sonderfälle (Altenpflege, Hauptschulabschluss, Grund-

kompetenzen) 
 Förderung beschäftigter Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 

nach § 82 SGB III 
 Eingliederungszuschuss (EGZ) 
 Eingliederung von Selbständigen 
 Einstiegsgeld 
 Arbeitsgelegenheiten (AGH) 
 Eingliederung von Langzeitarbeitslosen (§ 16eSGB II) 
 Teilhabe am Arbeitsmarkt (§ 16i SGB II) 
 Weitere Themenschwerpunkte auf Anfrage 

 

Zielgruppe: 
 
Die Zielgruppen werden durch den beauftragenden zugelassenen kommunalen Träger festgelegt, wie z.B. Persön-
liche AnsprechpartnerInnen, Fallmanager/innen, AGS etc. 
Das Seminar richtet sich ausschließlich an Mitarbeitende zugelassener kommunaler Träger und wird nicht für Mit-
arbeitende gemeinsamer Einrichtungen angeboten. 
 
 

Bildungsziele: 
 
Die Teilnehmenden lernen ausgewählte Leistungen kennen und anwenden 
 

Weitere Veranstaltungsmerkmale: 
 

Lernform: Präsenzseminar 
Form: Inhouse-Seminar 
 
 

 

Dauer: 2 Tage 
Seminarzeiten: 08:00h – 15:30h 
Teilnehmerzahl: min. 10 / max. 18 
 

 
Kontakt: 
Juliana Plakebotti 
Seminare@jobcentertraining.de 
Tel: 05374 9642977 
Fax: 0321 23310977 
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Recht in der arbeitgeberorientierten Betreuung: Förderrecht und Rechtsanwendung 

 
 

Beschreibung 
 
In den letzten Jahren wurden die arbeitgeberori-
entierten Instrumente und damit das Portfolio 
des Arbeitgeberservices massiv ausgeweitet. Ne-
ben dem klassischen Eingliederungszuschuss sind 
weitere Zuschüsse an Arbeitgeber und die Wei-
terbildungsförderung Beschäftigter sowie die In-
strumente zahlreicher Sonderprogramme hinzu-
gekommen. Damit steigt auch der Umfang und 
die Anforderungen an die Arbeit mit Rechtsvor-
schriften des Arbeitgeberservices.  
Das Seminar vermittelt hier die notwendigen 
Grundlagen und Techniken.  
Das Seminar setzt keine juristischen Kenntnisse 
voraus. 

Themenschwerpunkte 
 

• Grundlagen der Rechtsanwendung: Rechtsnorm, Er-
messen und unbestimmter Rechtsbegriff. 

• Das Sozialgesetzbuch im Überblick. 

• Besonderheiten des Sozialrechts allgemein und spezi-
ell in der Grundsicherung und Arbeitsförderung. 

• Förder- und Vermittlungsgrundsätze in der Grundsi-
cherung. 

• Verfahren: Antrag, Prüfung, Bescheidung, Wider-
spruch, Auskunft und Rat, Dokumentation. 

• Erschließung von Förderinstrumenten an Beispielen: 
EGZ, FbW, soziale Teilhabe, AGH, MAG (hier können 
im Vorfeld Schwerpunkte gebildet werden). 

• Auf dem Laufenden bleiben: Infos zu Leistungen, Vor-
schriften und Rechtsquellen 

 

Zielgruppe: 
 
Mitarbeitende der zugelassenen kommunalen Träger, die Leistungen an Arbeitgeber im Rahmen ihrer Tätigkeit im 
Arbeitgeberservice AGS initiieren, darüber entscheiden und beraten. 
Das Seminar hat einen operativen Schwerpunkt und richtet sich nicht an sachbearbeitende Kräfte, die vorrangig 
aktive Leistungen administrieren oder zahlbar machen. 
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Umschulungen im Betrieb initiieren, fördern und begleiten 
 

Beschreibung 
 

Betriebliche Umschulungen sind im Hinblick auf die Integrati-
onswahrscheinlichkeit sehr erfolgreich und in der Regel kos-
tengünstiger als Umschulungen durch  Bildungsträger. Auch 
die jüngsten Änderungen im FbW-Recht machen das Modell 
aus betrieblicher Sicht attraktiv: Verzicht auf Verkürzungser-
fordernis, Umschulung nach Einstellung mit Arbeitsentgeltzu-
schuss etc. 

Dennoch wird das Modell viel zu selten genutzt. Das Seminar 
vermittelt das notwendige Fachwissen rund um die betriebli-
che Umschulung. Dabei geht es nicht nur um Förderaspekte, 
sondern auch um Kenntnisse, die bei der Beratung und Gewin-
nung von Betrieben sowie bei der Zusammenarbeit mit Kam-
mern und Berufsschulen hilfreich sein können. 

 

Themenschwerpunkte 
 

• Besonderheiten von Umschulungen im Betrieb und Ab-
grenzung zur regulären dualen Berufsausbildung 

• Rechtliche Besonderheiten beachten 

• Rollen, Aufgaben und Befugnisse der Beteiligten: Jobcen-
ter, Teilnehmende, Kammer, Berufsschule 

• Leistungen während der Teilnahme 

• Erschließung von Maßnahme- und Teilnahmepotential bei 
Betrieben und Arbeitslosen 

• Fachwissen außerhalb des Förderrechts zur Beratung von Betrieben: Umschulungsvertrag, Umschulungs-
erlaubnis, Berufsschule, Berichtsheft, Umschulungsvergütung, Sozialversicherung etc. 

• Begleitung und Stabilisierung der Teilnahme / Umgang mit Problemen 

• Umgang mit Fehlzeiten und Prüfungswiederholung 

• Systematische Vorgehensweise bei der Planung und Umsetzung von Aktionen zur Gewinnung einzelbe-
trieblicher Umschulungsplätze 

• Modelle zur Förderung betrieblicher Umschulung im Vergleich: Umschulung Arbeitsloser vs. Umschulung 
Beschäftigter. 

 

Zielgruppe: 
 
Mitarbeitende der zugelassenen kommunalen Träger, die betriebliche Umschulungen initiieren, potentielle Teil-
nehmende sowie Betriebe beraten und begleiten. Eine Schwerpunktbildung für Mitarbeitende des Arbeitgeberser-
vices (AGS) ist möglich. 
Das Seminar hat einen operativen Schwerpunkt und richtet sich nicht an sachbearbeitende Kräfte, die vorrangig 
aktive Leistungen administrieren oder zahlbar machen. 
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Bildungsziele: 
 

Die Teilnehmenden kennen das Thema betriebliche Umschulung und deren Förderung so gut, dass sie sich zukünf-
tig die Initiierung und Beratung von betrieblichen Umschulungen zutrauen und dazu beitragen können, dass in 
ihrem Jobcenter mehr betriebliche Einzelumschulungen erfolgreich umgesetzt werden. Ihre Begeisterungsfähig-
keit für dieses Modell soll gestärkt werden. 
 
Das Seminar kann auch als Vertiefung im Anschluss an ein FbW-Grundlagenseminar genutzt werden. 
 

Weitere Veranstaltungsmerkmale: 
 

Form: Inhouse-Seminar 
 
 

 

Dauer: 2 Tage 
Seminarzeiten: 08:00h – 
15:30h 
Teilnehmerzahl: min. 10 / 
max. 18 

 

Kontakt: 
Juliana Plakebotti 
Seminare@jobcentertraining.de 
Tel: 05374 9642977 
Fax: 0321 23310977  
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Leistungen / Leistungsbeschreibung (Beispielhaft) 
 
Hier finden Sie beispielhaft eine Leistungsbeschreibung bzw. Rahmendaten zu den Seminaren. Diese können im Ein-
zelfall noch angepasst werden und sind mit Vertragsschluss verbindlich: 
 
Vorbereitung 
Damit Ihr Seminar auf Ihre Belange angepasst und ein geeignetes Angebot erstellt werden kann, wären wir Ihnen für 
die Übermittlung folgender Informationen dankbar: 

• Anschrift und Kontaktdaten Auftraggeber  

• Gewünschtes Seminar / Seminartitel 

• Dauer in Tagen 

• Wünsche zu den Inhalten 

• Zielgruppe 

• Grund für das Seminar / verfolgte Ziele 

• Voraussichtlicher Veranstaltungsort 

• Verwendetes Vermittlungssystem (z.B. ProSoz, LÄMMkom etc.) 

• Bei Bedarf: Zu berücksichtigende örtliche ermessenslenkende Weisungen, Bildungszielplanung, Besonderhei-
ten des örtlichen Arbeitsmarktes 

 
Seminarleistungen: 
Stellung eines Dozenten mit mehrjähriger Praxis- und Lehrerfahrung in der Aus- und Weiterbildung der Arbeitsagen-
turen und Jobcenter. 
Durchführung eines Seminares zum gewählten Thema mit denen mit Ihnen im Vorfeld vereinbarten Themenschwer-
punkten in Ihren Räumlichkeiten. 
Ein Satz aktueller Schulungsunterlagen für jeden Teilnehmenden oder als Druckvorlage spätestens 10 Tage vor dem 
Seminartermin, falls der Eigendruck gewünscht wird. 
Übersendung einer individuellen Teilnahmebescheinigung für jeden Teilnehmenden. 
 
Seminarzeiten:  
08:00h – 15:30h bei einer Stunde Mittagspause 
 
After-Sale-Service 
Sie erhalten ein Update der Seminarunterlagen durch Übersendung einer Druckvorlage, sofern sich innerhalb von 
zwei Monaten Änderungsbedarfe (z.B. durch Rechtsänderungen oder neue Instrumente etc.) ergeben. 
Zusammenfassung der Teilenehmer/innen-Feedbacks zum Seminar. 
Ihre TeilnehmerInnen erhalten Zugriff auf den Downloadbereich mit zusätzlichen bzw. weiterführenden Materialien 
zum Seminar. 
Bis zu zwei Wochen nach Seminarende Rückfragemöglichkeit durch die Teilnehmenden zu Themenbereichen, die die 
Seminarinhalte direkt oder indirekt tangieren. 
 
Leistungen des Auftraggebers 
Stellung eines Seminarraumes mit erforderlichen Medien (PC, Beamer, Tafel oder Whiteboard oder Flipchart sowie 
Medienkoffer). 
Einladung der Teilnehmenden. 
Bereitstellung erforderlicher Gesetzestexte (z.B.: SGB III und II) für die Teilnehmenden. 
Übersendung einer Teilnehmerliste als Grundlage für die Zertifikaterstellung. 
 
Verhinderung / Seminarausfall 
Bei einem Rücktritt des Auftraggebers bis vier Wochen vor dem vereinbarten Seminartermin werden 25% der Kosten 
fällig. Tritt der Auftraggeber später vom Auftrag zurück, werden 50% des vereinbarten Seminarpreises berechnet. 
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Rechtliche Hinweise 
 
Das Angebot der JobcenterTRAINING richtet sich ausschließlich an zugelassene kommunale Träger in der Grundsi-
cherung und ist speziell auf deren Belange und Arbeitsweisen zugeschnitten. Sie werden nicht für Mitarbeitende der 
Bundesagentur für Arbeit, Einrichtungen und deren Mitarbeitende, die im Auftrag der Bundesagentur für Arbeit tätig 
sind, wie z.B. Bildungs- und Maßnahmeträger, oder an denen sich die Bundesagentur für Arbeit beteiligt, wie z.B. 
Werkakademien und Jugendberufsagenturen, angeboten. 
Die im Rahmen der Veranstaltungen vermittelten (Rechts)Auffassungen, Meinungen und Arbeitsweisen müssen 
nicht zwingend mit denen der Bundesagentur für Arbeit identisch sein und werden sich nicht zu Eigen gemacht. 
Nicht öffentlich zugängliche sowie copyrightgeschütze Informationen und Publikationen werden im Rahmen der Ver-
anstaltungen und ihrer Vor- und Nachbereitung nicht verwendet. 
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Kontakt / Impressum 
 

Seminaranfragen 
 
Gerne unterbreiten wir Ihnen ein individuelles Angebot. 
Nutzen Sie hierzu die nachfolgenden Kontaktdaten: 
 
Juliana Plakebotti 
Molkereistraße 11 
38547 Calberlah 
Web: www.jobcentertraining.de 
Tel: 0 53 74 / 96 42 97 7 
Fax: 0 32 1 / 23 31 0 97 7 
E-Mail: seminare@jobcentertraining.de 
 
Bitte geben Sie bei Ihrer Seminaranfrage den Seminarti-
tel sowie die Zielgruppe an. 
 

Impressum 
 

 
 
Jobcenter Training - Christian Scheller 
Molkereistraße 11 
38547 Calberlah 
Web: www.jobcentertraining.de 
Tel: 0 53 74 / 96 42 97 7 
Fax: 0 32 1 / 23 31 0 97 7 
E-Mail: seminare@jobcentertraining.de 
 

 
  

Job enterCTRAINING
Christian Scheller
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Anlage 1: Ermitteln Sie Ihren Seminargesamtpreis 
 

Kalkulation für ein Eintagesseminar 
 
Kosten pro Seminar: 
 

TN Gesamtkosten  

01 1050,00  

02 1050,00  

03 1050,00  

04 1050,00  

05 1050,00  

06 1050,00  

07 1050,00  

08 1050,00  

09 1050,00  

10 1050,00 Mindestteilnehmendenzahl (105 Euro je TN) 

11 1120,00 + 70 Euro je TN 

12 1190,00 + 70 Euro je TN 

13 1260,00 + 70 Euro je TN 

14 1330,00 + 70 Euro je TN 

15 1400,00 + 70 Euro je TN 

16 1450,00 + 50 Euro je TN 

17 1500,00 + 50 Euro je TN 

18  1550,00 + 50 Euro je TN 

19 1600,00 + 50 Euro je TN 

20 1650,00 + 50 Euro je TN 

 
Beispielberechnung für ein Eintagesseminar: 
 
Bei 18 Teilnehmer/innen ergeben sich für ein Eintagesseminar 1550,- Euro. Bei Eigendruck der Teilnehmerunterlagen 
1500,00 Euro (-50,- Euro). 
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Kalkulation für ein Zweitagesseminar 
 
Kosten je Seminar: 
 

TN Gesamtkosten  

01 1999,00  

02 1999,00  

03 1999,00  

04 1999,00  

05 1999,00  

06 1999,00  

07 1999,00  

08 1999,00  

09 1999,00  

10 1999,00 Mindestteilnehmerzahl   (199 Euro je TN) 

11 2119,00 + 120 Euro je TN 

12 2239,00 + 120 Euro je TN 

13 2359,00 + 120 Euro je TN 

14 2479,00 + 120 Euro je TN 

15 2599,00 + 120 Euro je TN    (entspricht 173 Euro je TN) 

16 2679,00 + 80 Euro je TN 

17 2759,00 + 80 Euro je TN 

18  2839,00 + 80 Euro je TN 

19 2919,00 + 80 Euro je TN 

20 2999,00 + 80 Euro je TN     (entspricht 149,95 Euro je TN) 

 
Beispielberechnung für ein Zweitagesseminar: 
 
Bei 18 Teilnehmer/innen ergeben sich für ein Zweitagesseminar 2839,- Euro. Bei Eigendruck der Teilnehmerunterla-
gen 2749,00 Euro (-90,- Euro). 
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Kalkulation für ein Dreitagesseminar 
 
Kosten je Seminar: 
 

TN Gesamtkosten  

01 2999,00  

02 2999,00  

03 2999,00  

04 2999,00  

05 2999,00  

06 2999,00  

07 2999,00  

08 2999,00  

09 2999,00  

10 2999,00 Mindestteilnehmerzahl (299 Euro je TN) 

11 3179,00 + 180 Euro je TN 

12 3359,00 + 180 Euro je TN 

13 3539,00 + 180 Euro je TN 

14 3719,00 + 180 Euro je TN 

15 3899,00 + 180 Euro je TN 

16 4019,00 + 120 Euro je TN 

17 4139,00 + 120 Euro je TN 

18  4259,00 + 120 Euro je TN 

19 4379,00 + 120 Euro je TN 

20 4499,00 + 120 Euro je TN 

 
Beispielberechnung für ein Dreitagesseminar: 
 
Bei 18 Teilnehmer/innen ergeben sich für ein Zweitagesseminar 4259,- Euro. Bei Eigendruck der Teilnehmerunterla-
gen 4139,00 Euro (-120,- Euro). 
 
 
 


